
Frauen erledigen ihre Pflicht 

 

Faustball - Keinerlei 

Probleme hatten die 

Bundesliga-Faustballerinnen 

des TSV Niedernhall beim 

Rückspieltag gegen die 

Abstiegskandidaten aus 

Obernhausen und Eibach. 

Wie in der Vorrunde gab es 

zwei klare 3:0-Siege, 

lediglich eigene 

Nachlässigkeiten hätten 

beinahe zu einem Satzverlust 

geführt. 

Zum Auftakt gegen den 

Gastgeber TV Obernhausen 

dominierte Niedernhall, das 

Team um Eva Krämer ließ 

keinerlei Gegenwehr vom 

Aufsteiger zu. Leichtes Spiel 

hatten die 

Niedernhallerinnen, bei 

denen vor allem wieder Michaela Kress sehr effektiv ihre Angriffe ins gegnerische Feld 

brachte. Mit dieser Angriffskonstellation - Bianca Mollenhauer und Michaela Kress, bedient 

von Eva Krämer - steht der Niedernhaller Angriff wie lange nicht. Deutliche Satzergebnisse 

mit 11:4 und zwei Mal 11:6 sprechen eine deutliche Sprache. 

Stehr verletzt In der zweiten Begegnung musste dann der Niedernhaller Trainer Gerhard 

Göker die leicht verletzte Jasmin Stehr aus dem Spiel nehmen, für sie kam Kerstin Schmid. 

Zusätzlich brachte er nach langer Pause Astrid Strehle. Diese hatte einen glänzenden 

Einstand; mit ihrer Routine blieb sie selbst bei nassem Boden nahezu fehlerlos, parierte auch 

gut vorgetragene Angriffe des TV Eibach. Kerstin Schmid begann erneut, wie bei ihrem 

Einstand vor zwei Wochen, sehr nervös, wurde aber immer sicherer, so dass auch der zweite 

3:0-Erfolg ungefährdet war. 

Diese Zu-Null-Siege sind bei der aktuellen Tabellensituation sehr wertvoll. Sollte der TSV 

Niedernhall den derzeitigen Tabellenersten TSV Dennach schlagen können, würde dies 

aufgrund des besseren Satzverhältnisses die Führung in der Tabelle bedeuten. Die restlichen 

Gegner der beiden Spitzenmannschaften sind besiegbar, so dass das Schlüsselspiel des TSV 

Dennach gegen den TSV Niedernhall in Dennach am 23. August nach der Sommerpause 

entscheiden wird, wer als Bundesliga-Erster ins Halbfinale der deutschen Meisterschaft 

einzieht und wer durch die Qualifikation muss. rk 

TSV Niedernhall: Bianca Mollenhauer, Eva Krämer, Michaela Kress, Jasmin Stehr, Juliane 

Strähle, Astrid Strehle und Kerstin Schmid . 

Bianca Mollenhauer schlägt den Ball wuchtig in die 

gegnerische Hälfte. Die Niedernhallerinnen kamen am 

Wochenende zu zwei souveränen Siegen und wahrten die 

Chance, Tabellenführer Dennach noch abfangen zu können 
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Die Ergebnisse vom Sonntag: 

TV Obernhausen - TSV Niedernhall 0:3 (4:11, 6:11, 6:11), TSV Niedernhall - TV Eibach 3:0 

(11:6, 13:11, 11:6), TV Obernhausen - TV Eibach 3:1 (9:11, 11:7, 11:9, 11:4). 

Tabelle: 

1. TSV Dennach  12  34:9  22:2 

2. TSV Niedernhall  12  33:7  20:4 

3. FSV Hirschfelde  10  24:13  16:4 

4. TV Bretten   12  26:18  12:12 

5. ATS Kulmbach  12  18:25  10:14 

6. TV Käfertal  10  18:23  8:12 

7. TV Eibach 03 (N)  12  13:30  6:18 

8. TSV Karlsdorf  10  0:25  4:16 

9. TV Obernhausen (N) 12  7:33  4:20 

 


